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Sonntag, 10.3.35. 7.00 Uhr im Dom celebriert. Sehr kalt. Vor dem Dom
sammelt ein SS fürs Winterhilfswerk (5 M.).

Schwester Fidelis - sehr betrübt, daß von Speyer Absage kam wegen ewiger
Anbetung. Pater Koch habe sie in ihrem Leiden getröstet. Man habe ihr
schwere Vorwürfe gemacht, drei Kandidatinnen arbeiten zur Zeit bei
Obergaßner, bemalen Lichtbilder. Aufbauschule an die anderen gekommen,
weil man nicht wollte.

Dr. Jörissen - geht nach Madrid. - Eine soziale Frauenschule zu gründen. Ohne
Illusionen. Ich: Das Wichtigste ist Volksschule, viele Übergänge Theres., der
Domherr ist wie viele ein Idealist.

1


